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103 teilnehmende 
Lesefest-Kulturorte

1 
ganzer Tag im  
Zeichen des Kindercomics  
am 25. September

2022 in Zahlen

10.000 kleine 
und große Besucher:innen 



 

BÜCHER ERLEBEN:  
EIN FEST FÜR JUNGE LESER:INNEN 
Das 18. Hamburger Lesefest SEITENEINSTEIGER für Kinder und Jugendliche 

Endlich volljährig, aber wie gewohnt mit kindlicher Neugier und jugendlichem Elan: So fand zum 18. Mal 
in Folge das große städtische Lesefest SEITENEINSTEIGER vom 23. September bis zum 3. Oktober 
2022 statt. Alle Hamburger Schulkinder und Familien waren eingeladen, spannende Literaturschaffende  
kennenzulernen und sich für neue Bücher und den kreativen Umgang mit Sprache zu begeistern.  
Mehr als 100 Kulturinstitutionen und fast ebenso viele Künstler:innen boten dabei abwechslungsreiche 
Veranstaltungen und Formate in der ganzen Stadt an. 

Plakat und SEITENEINSTEIGER-Bürofenster wurden von Tobias Krejtschi gestaltet – herzlichen Dank!

52

Jahresbericht 2022  |  LESEFEST SEITENEINSTEIGER



Lesefest SEITENEINSTEIGER begeistert Hamburger Schüler:innen
Neben den rund achtzig Lesungs- und Workshop-Angeboten an den Hamburger Schulen gab es diesmal 
unter anderem eine ganze Woche lang kreative Stationen im Schülerforschungszentrum rund um das 
Buch „Der kleine Baumarkt-Physiker“. Mit viel Spaß konnten die Schüler:innen zwanzig tolle Alltagsexpe-
rimente ausprobieren, die der Lehrer und promovierte Physikdidaktiker Dr. Sven Sommer eigens für das 
Lesefest kreiert hatte. Betreut wurde das 
Ganze von älteren Schüler:innen, was die 
Schwellenangst vor den oft als kompliziert 
gefürchteten Naturwissenschaften noch 
einmal deutlich senkte.

Selbstwirksamkeit war das Leitmotiv vieler 
Lesefest-Angebote: Internationale Vorbe-
reitungsklassen der Klassenstufen 3 bis 6 
schufen mit den Illustratorinnen Antje von 
Stemm und Lena Hällmayer auch ohne viele 
Worte beeindruckende kleine Bücherwelten. 

! Liebes Seiteneinsteiger Team, die IVK der Ganztagsschule St. Pauli 
hat in dieser Woche mit Antje von Stemm ein Pop-up-Buch gestaltet.  
Das war großartig! Die Kinder wurden ab der ersten Minute abgeholt und  
total vom Inhalt gebannt. Frau von Stemm hat ein Händchen dafür,  
die Kinder trotz der Sprachbarriere durch die Anleitung zu führen und zu 
motivieren, kreativ zu werden. Voll umfänglich ein gelungener Workshop. 
Danke und im nächsten Jahr freuen wir uns auf ein Wiedersehen. "
Lehrer, Ganztagsschule St. Pauli

In den Workshops mit Lena Hällmayer und Antje von Stemm wurde rund ums Buch gebastelt.

Hands-on: Kreative Experimente und zündende Ideen im Schülerforschungszentrum.
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Der Autor und Philosoph Jörg Bernardy wiederum philosophierte in vier Klassen mit Jugendlichen in-
tensiv über Freundschaften und politische Netzwerke. Bereits im Vorfeld erhielten die Klassen das Buch 
„Ohne euch wär’s echt scheiße“ sowie Arbeitsanregungen, Fragen und ein einführendes Video. Im zwei-
ten Schritt besuchte der Autor die Klassen dann zu mehrstündigen Workshops und philosophierte, texte-
te und diskutierte mit den Jugendlichen. 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem The-
ma Digitales: Dort diskutierten Autor:innen 
wie Manfred Theisen, Annette Mierswa, 
Silas Matthes und Norman Wolf anhand ih-
rer aktuellen Romane und Sachbücher mit 
den Schüler:innen über Mobbing im Inter-
net, Freud und Leid von Social Media und 
gegenwärtige Phänomene wie Trollfabri-
ken, Hate Speech und Fake News. Neben 
ernster Inhalte, die zum Nachdenken an-
regten, kam jedoch auch der Spaß nicht zu 
kurz. So stießen etwa Karl Olsbergs „Mine-
craft“-Kinderbücher auf große Nachfrage.

Ebenfalls nachgefragt waren wie in jedem Jahr die literarischen Angebote auf Rädern: Bei „Hamburgs 
kleinster Lesung“ im historischen VW-Bus der Joachim Herz Stiftung sorgten 2022 die Künstler:innen 
Dayan Kodua, Matthias Wieland, Rebecca Elbs, Josefine Sonneson und Mona Harry an fünf Tagen und 
gleich fünfzehn Schulen für eindrückliche 
und nahbare Leseerlebnisse – mit Bilder-
büchern, Kindercomics, Poetry-Slam-Texten 
und brandneuen Jugendbüchern im Gepäck 
bzw. Koffer raum.

! Die Lesung heute war unglaublich berührend und nachhaltig be-
eindruckend. Obwohl die Schüler:innen zwischen 14 und 19 Jahren  
alt waren und aus den unterschiedlichsten Stadtteilen kamen, waren 
sie sehr am Thema interessiert, fragten nach und waren z.T. auch so 
ergriffen, dass man eine Stecknadel im mit 95 Personen gefüllten 
Raum hätte fallen hören können. Norman Wolf ist ein wirklich bee in-
druckender, junger Autor (…). Er ist sehr nahbar, direkt, offen und auch 
wütend. U.a. wegen seines Alters ist er dicht an den Jugendlichen, 
kann sie gut erreichen und die Auswirkungen von Mobbing besonders 
durch seine Person sehr deutlich machen. (…) "
Kirsten Mahnke, Kunstklinik Eppendorf

! Liebe Johanna und liebe Steffi! Das war wirklich 
sehr schön gestern! So viele tolle Kinder! Ich bin 
noch ganz erfüllt und auch sehr müde. Das ist ein 
besonderes Format, was ihr da macht. Und ich 
freue mich, Teil davon gewesen zu sein. "
Josefine Sonneson, Künstlerin
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ein größerer Bus lud zu einer geschichts- und geschichtenreichen Stadt-
rundfahrt ein. Zu ihrem Buch „Historicus – Eine spannende Zeitreise 
durch die Geschichte Hamburgs“ haben die Autorin Irene Haarmeyer 
und der Journalist und Musiker Jan Haarmeyer verschiedene Formate 
entwickelt, darunter eine Entdeckungstour in einem offenen Doppel-
decker-Bus der Stadtrundfahrt in Hamburg GmbH. Die Bustour für 
4. und 5. Klassen ging ab dem Hauptbahnhof rund um die Außen- und 
Binnenalster runter zur Elbe und Speicherstadt und bot den Schüler:in-
nen einen tollen Überblick über die interessantesten Sehenswürdig-
keiten und historischen Stätten entlang Hamburgs großer Gewässer. 

Neben den vielen Veranstaltungen in den Schulen, wurde auch außerhalb der Klassenzimmer für 
Schüler:innen viel geboten. In zahlreichen Kulturorten aller Bezirke wurde gequizt, vorgelesen, selbst 
geschrieben, gemalt, gereimt und philosophiert. Im Carlsen Verlag erfuhr man in Altonaer Fabrikhal-
len-Kulisse von zwei Bücherprofis, der Autorin Rebecca Elbs und ihrer Lektorin Franzi Leuchtenberger, 
wie ein Roman entsteht. Auf der RICKMER RICKMERS konnten die Kinder mit Anna Elisabeth Albrecht 
das Abenteuer Weltkulturerbe erkunden – eine Lesung über besondere Orte an einem ganz besonderen 
Ort. Im Museum der Natur berichtete Birk Grüling von berühmten Dinosauriern und ihren Entdeckern, und 
im Altonaer Museum freute sich Maja Nielsen bei ihrer mitreißenden Wikinger-Veranstaltung über die 

perfekte Kulisse des Galionsfiguren-Saals. Auch 
in den vielen Hamburger Bücherhallen wurde vor-
gelesen, und in der Zentralbibliothek gab es sogar 
eine Premierenlesung: „Total irre!“ wurde es dort 
mit Jutta Nymphius, deren rabenschwarze Komö-
die zum Thema „Was ist schon normal?“ mit dem 
Hamburger Literaturpreis 2021 in der Kategorie 
Kinder- und Jugendbuch ausgezeichnet wurde.

Lesen verbindet – im Museum für Natur, bei Carlsen und im Altonaer Museum.
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Füchse, Gangster und Skelette – für alle was dabei 
Familien mit Kindern konnten an den zwei Fest-Wochenenden die Veranstaltungen von gleich mehreren 
Hamburger Kinderbuchstars besuchen. Kirsten Boie und Regina Kehn luden im neuen Fundus Theater 
zu einer Gangster-Lesung mit Livezeichnen ein. Das Kinderbuchhaus feierte Peter Schössow und dreißig 
Jahre „Baby Dronte“, und mit „Herrn Fuchs“, Franziska Biermann und den Mädchenvorchören wurde es 
in der Jugendmusikschule tierisch musikalisch. 

Der 25. September stand mit gleich zwei tollen Veranstaltungen im schönen B-Movie-Kino ganz im 
Zeichen des Kindercomics. Tanja Esch stellte ihr neues Buch „Boris, Babette und lauter Skelette“ vor, und 
Patrick Wirbeleit, Kim Schmidt und Matthias Wieland luden als geniales Bühnentrio zur „Gorm Grimm“- 
Comicrevue mit Livezeichnen in Kinoatmosphäre ein. Am Tag zuvor hatten Kinder in zwei Workshops 
außerdem die Chance, das Comiczeichnen bei Kim Schmidt und Tanja Esch selbst zu erlernen.

Kim Schmidt und Patrick Wirbeleit beim Signieren im B-Movie.

56

Jahresbericht 2022  |  LESEFEST SEITENEINSTEIGER



Passend zum Thema Kindercomic gab es auch 2022 
wieder die große Leseaktion „Hamburg liest!“. Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren waren dazu eingeladen, den 
Comic „Ulf und das Rätsel um die Neue“ von Tanja Esch 
selbst zu lesen. Wer sich das Buch nicht leisten konnte, be-
kam es geschenkt. Möglich machten dies das Hamburger 
Abendblatt, der Kibitz Verlag und SEITENEINSTEIGER e.V., 
die mit Hilfe der Bücherhallen Hamburg insgesamt 1.000 
Bücher kostenlos verteilten. 

Nina Sarita Balthasar, Kirsten Boie und Regina Kehn  
begeisterten im Fundus Theater.

Kinder lieben Comics - Comiczeichnerin Tanja Esch und  
Verleger Michael Groenewald sowieso!
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BUNDESWEITER VORLESETAG AM 18.11.2022:
INTERNATIONAL UND MAL GANZ ANDERS! 

Fünf Internationale Vorbereitungsklassen 
(IVK) der Schule am Eichtalpark, der Stadt-
teilschule Wilhelmsburg, der Schule auf der 
Veddel, der Goethe Schule Harburg und der 
Grundschule Neurahlstedt hatten Glück. Sie 
wurden aus einer Vielzahl von Bewerbern 
ausgewählt und bekamen im Rahmen des 
Bundesweiten Vorlesetages Besuch von der 
Illustratorin Lena Hällmayer. 

In einem experimentellen, sehr praktisch orientierten Werkstatt-Format hat die Künstlerin mit den IVKs 
aus alten Büchern, Pappen und Licht Buchbühnen gebaut und inszeniert. Dieses niedrigschwellige An-
gebot funktionierte wunderbar, auch mit nur geringen oder ganz ohne deutsche Sprachkenntnisse, was 
alle begeisterte.

Wir danken der Künstlerin Lena Hällmayer und der Bodo Röhr Stiftung! 

! Das Projekt war wunderbar. Die Kinder hatten sehr viel Spaß.  
Frau Hällmayer war sehr zugewandt, freundlich und hat die Kinder 
zum Sprechen und Basteln animiert als auch motiviert. Es wäre schön, 
wenn solche Projekte für die IVK Klasse öfter stattfinden könnten. "
Lehrerin, Schule auf der Veddel, IVK 3/4
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Das Lesefest SEITENEINSTEIGER dankt seinen Hauptförderern, Förderern und Kooperationspartnern. 

Hauptförderer

Kooperationspartner

Förderer

DANK

KONTAKT
LESEFEST SEITENEINSTEIGER 
info@seiteneinsteiger-hamburg.de
www.lesefest-seiteneinsteiger.de 

Zeit zu sein
HOTEL WEDINA

www.haus-der-kleinen-forscher.de

Wir sind Netzwerkpartner der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“
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WEIT ÜBER DEN TELLERRAND 
HARBOUR KIDS: SEITENEINSTEIGER INTERNATIONAL BEI HARBOUR FRONT

Im September 2022 fand das gemeinsame internationale Kinder- und Jugendprogramm der Festivals 
SEITENEINSTEIGER e.V. und HARBOUR FRONT in der Zentralbibliothek der Bücherhallen statt. An acht 
Tagen konnten Hamburgs Kinder und Jugendliche Lesungen namhafter Schriftsteller:innen aus dem 
In- und Ausland besuchen, am Samstag gab es zudem eine große Familienveranstaltung in Kooperation 
mit dem NDR Kinderradio. 

Den Auftakt machte die Engländerin Hannah Peck mit ihrer Detektivserie „Ein Fall für Kate“. Kurze Kapitel, 
wunderbar knallige Bilder, kuriose Katzen und Croissants: Begleitet von Thalia-Schauspieler Julian Greis 
und Moderatorin Katharina Mahrenholz begeisterte die Illustratorin und Schriftstellerin mit ihrer fantasie-
vollen Geschichte die Schüler:innen, welche sogar selbst zeichnerisch aktiv wurden.

Angeline Boulley kam von Amerika nach Hamburg: Die Autorin ist registriertes Mitglied eines anerkann-
ten Stammes der Chippewa Indians und wollte immer schon Thriller über Native Americans schreiben. 
Ihr Debüt „Firekeeper’s Daughter“ , die Geschichte um die 18-jährige Daunis Fontaine, die halb weiß und 
halb Native American ist und plötzlich als Mordzeugin vom FBI rekrutiert wird, wird derzeit von Barack 
und Michelle Obamas Produktionsfirma in Kooperation mit Netflix als Serie verfilmt. 

2022 in Zahlen

8 Kinder- und Jugend-
literatur-Veranstaltungen

      20 Mitwirkende aus
      7 Ländern – und ein Preis  

für 1 fabelhaftes europäisches Duo
1Weltpremiere  

mit Wundertier
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Mit Rob Biddulph war ein weiterer britischer Autor und Illustrator zu 
Gast. Bei seiner Deutschlandpremiere von „Peanut Jones und die Stadt 
der Bilder“ stellte er gemeinsam mit Martin Verg und Schauspieler Andy 
Gätjen sein Buch vor und zeichnete live – und auch hier durften die 
Kinder begeistert mitmalen. 

Weltweit erfolgreich ist María Isabel Sánchez Vegara, die Schöpferin 
der inspirierenden Serie  „Little People, BIG DREAMS“. In der liebevoll 
illus trierten Reihe erzählt die Autorin von den beeindruckenden Lebens-
geschichten großer Menschen, denen sie gemeinsam mit der preisge-
krönten Übersetzerin Friederike von Criegern und Grundschüler:innen 
der zweiten Klassen spielerisch auf die Spur ging.

Mit dem „Humboldt-Tier – ein Marsupilami-Abenteuer“ kam ein wenig 
palumbischer Dschungel bis nach Hamburg. So stellte der bekannte 
deutsche Zeichner FLIX den begeisterten Kindern erstmals sein neu-
es Werk rund um das schwarz-gelb gefleckte Wunderwesen vor, zeigte 
viele Bilder und erklärte im Gespräch mit Steffi Ericke die Entstehung 
seines herrlichen Comics. 

Festivalhöhepunkt war die Auszeichnung des großen Axel Scheffler 
mit dem Hamburger Tüddelband 2022 für herausragende Kinderbuch-
künstler:innen. Der seit vierzig Jahren in London lebende Axel Scheffler 
nahm den Preis in der St. Katharinenkirche auch stellvertretend für sei-
ne englische Kollegin Julia Donaldson entgegen. Er gab Einblicke in sei-
ne Bücher und brachte einige Geschichten live aufs Papier – natürlich 
auch eine Hamburger Version des legendären Grüffelos. 

Am Wochenende waren dann die Familien in die Zentralbibliothek ein-
geladen. Dort las und zeichnete Axel Scheffler und sprach mit Modera-
tor Martin Tietjen über seine Arbeit und sein Werk. Anschließend wurde 
stundenlang signiert. Die Veranstaltung konnte im NDR Kinderradio 
Mikado am 3. Oktober noch einmal nachgehört werden.

Die spanische Illustratorin Gemma Palacio und die Wiener Autorin Petra Piuk stellten ihr lustiges und 
mutmachendes Kinderbuch vor:  „Rotkäppchen rettet den Wolf“.  Ein freches Rotkäppchen steht hier 
einem menschenscheuen Wolf gegenüber. Das Buch und die Veranstaltung für Grundschulkinder räumte 
mit dem Mythos des „Bösen Wolfs“ auf und regte zum Mitmachen und Mitdenken an.

Auch die finale Veranstaltung der Harbour Kids-Reihe war ein echtes Highlight: Die syrischstämmige 
Kana dierin Zoulfa Katouh hat mit „All die Farben, die ich dir versprach“ ein eindringliches Debüt vorgelegt. 
Die Hamburger Autorin Rasha Khayat hat das Buch übersetzt und las den deutschen Part. In dem be-
rührenden Roman geht es um die Studentin Salama, die inmitten der syrischen Revolution in Homs lebt.  
Die Jugendlichen erlebten ein hochaktuelles Thema sowie eine restlos begeisternde Autorin.

Wir danken allen Gästen, Sprecher:innen und Moderator:innen, den  
beteiligten Verlagen und Kooperationspartnern, und natürlich dem 
ganzen Team des Harbour Front Literaturfestivals. 

Ein besonderer Dank gilt wie immer der Gemeinnützigen Stiftung Bü-
cherhallen Hamburg und den vielen engagierten Mitarbeiter:innen, al-
len voran Frauke Untiedt und Hannah Otto, sowie Techniker Kristian 
Reschke, für ihre Förderung, ihre Gastfreundschaft und die tatkräftige 
Unterstützung des Kinder- und Jugendbuchprogramms vor Ort!

DANK
Förderer
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HISTORICUS –  
HAMBURGS GESCHICHTE AUF DER SPUR!
Ein literarisch-musikalisch-historisches Projekt von und mit Jan und Irene Haarmeyer

Hammaburg, Störtebeker-Mythos, Feuersbrunst, Helmut Schmidt und die große Flut: Es ist immer wie-
der ein Ereignis, wenn sich das Hamburger Autoren- und Verlegerehepaar Jan und Irene Haarmeyer mit 
Schüler:innen auf eine historische Zeitreise der besonderen Art begibt.

HISTORICUS, das interaktive multimediale Programm, beruht auf dem gleichnamigen Buch der Haar-
meyers. Darin treffen die Hamburger Kinder Filip und Lilli auf HISTORICUS, ein Lebewesen außerhalb von 
Raum und Zeit, das den Führerschein für seine Zeitmaschine macht. Dafür muss er verschiedene Zeiten 
der Hamburger Geschichte ansteuern und von dort Beweise mitbringen. Lilli und Filip begleiten ihn auf 
dieser spannenden Zeitreise durch Hamburgs Geschichte. So erleben sie hautnah, wie Wikinger die Stadt 
überfallen, die Pest wütet oder die große Feuersbrunst viel von Hamburg zerstört. Insgesamt besuchen 
HISTORICUS und die beiden Geschwister achtzehn wichtige Epochen und Ereignisse der Hansestadt. 

2022 in Zahlen

2.000 Kinder

aus 82  
Hamburger Schulklassen gingen 
mit HISTORICUS auf Zeitreise 
durch die Hamburger Geschichte

16 Busfahrten,
20 Veranstaltungen in Schulen
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Die Viert- und Fünftklässler haben bei 
den zwanzig musikalischen HISTORI-
CUS-Veranstaltungen an Schulen span-
nende Such- und Rate-Aufgaben gelöst. 
Außerdem war die lautstarke Unterstüt-
zung der 1.000 Schüler:innen gefragt, 
wenn auf der Bühne der Pfeffersack- 
oder der Piratensong erklungen ist. Und 
sie waren eingeladen, die jeweilige Zeit 
auf einem großen Zeitstrahl auf der 
Bühne einzustellen und die Lieder mit-
zusingen. So macht Geschichte Spaß.

Ganz anders lief das Format „HISTO-
RICUS on tour“ ab: Insgesamt 32 Ham-
burger Schulklassen der Stufen 4 und 5 
haben einen Ausflug in die Innenstadt 
unternommen und sich auf eine 90-mi-
nütige Entdeckungstour begeben, und 
zwar in den offenen Doppeldecker-Bus-
sen der Stadtrundfahrt in Hamburg GmbH. Hierfür haben Jan und Irene Haarmeyer eigens ein HISTO-
RICUS-Hörspiel geschrieben und produziert, das den kleinen Fahrgästen Hamburgs Geschichte vor Ort 
erlebbar machte. Los ging es am Hauptbahnhof rund um die Außen- und Binnenalster und bis runter zur 
Elbe und Speicherstadt. Diese 90-minütige Rundfahrt hat den Schüler:innen einen tollen (ersten) Über-
blick über die interessantesten Sehenswürdigkeiten und historischen Stätten entlang Hamburgs großer 

Gewässer geboten. 

Die HISTORICUS-Vermittlungsformate ba- 
sieren auf dem einfachen, aber sehr wir-
kungsvollen Grundgedanken der histo-
rischen Kinder-Zeitreise „Hamburgs Ge-
schichte ist reich an Geschichten“ und 
fördern damit Spracherwerb, Geschichts-
wissen und gleichermaßen ein Gefühl für 
die eigene Stadt. Dank der großzügigen 
Förderung der Bodo Röhr Stiftung sind die 
Angebote für Hamburger Schulklassen 
kostenlos. 

DANK
Ein herzlicher Dank geht im Namen aller Schulen an die Bodo Röhr Stiftung! 

Förderer Kooperationspartner 

! Heute waren die Haarmeyers mit dem HISTORICUS- 
Programm in unserer Schule. Wir sind begeistert!  
Die Darbietung war kindgerecht und gleichzeitig  
inhaltlich anspruchsvoll und historisch korrekt.  
Mir hat es auch sehr gefallen, dass immer wieder ein 
guter Gegenwartsbezug hergestellt wurde. Ein tolles 
Konzept! Ich werde es gern weiterempfehlen. "
Lehrerin, Montessorischule Hamburg-Bergedorf
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